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Liebe Freundinnen und Freunde der Jugendsozialstiftung! 
 
Unter unserem Motto „Jungen Menschen eine Chance geben“ haben wir auch in diesem Jahr dank Ihrer großzügigen Spenden- 
bereitschaft viele Kinder und Jugendliche in sozialer Not aus dem Landkreis Fürstenfeldbruck unterstützt sowie soziale Kinder- 
und Jugendprojekte gefördert.

So werden wir nach dem hervorragenden Stiftungsjahr 2016 ( Gesamtfördersumme: 51.555.04 €) auch 2017 unsere hochge-
steckten Ziele erreichen. Wir können alle nach unserer Satzung förderfähigen Zuschußanträge auch 2017 positiv verbescheiden. 
Auch heuer liegt unser Schwerpunkt auf der Förderung von jungen Menschen mit Behinderung sowie der Unterstützung von 
Inklusionsprojekten. Priorität haben weiterhin präventive Hilfen im möglichst frühen Kindesalter. Die sehr beratungs- und  
zeitintensive Förderung einzelner Kinder und Jugendlicher bleibt dabei unser besonderes Anliegen.

Wir empfehlen Ihnen mal einen Blick auf unsere Webseite www.jugendsozialstiftung-dr-rieder.de. Sie enthält sicherlich für Sie 
interessante Informationen.

Vieles bleibt noch zu tun. Dazu bitten wir Sie auch künftig um Ihre finanzielle Unterstützung und um wertvolle Anregungen für 
unsere Stiftungsarbeit. Unsere Stiftung ist gemeinnützig anerkannt. Alle Zuwendungen sind steuerlich abzugsfähig. Packen wir 
es weiterhin gemeinsam an.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glückliches neues 
Jahr.

Mit besten Grüßen

Dr. Bernd Rieder
Kuratoriumsvorsitzender

Graßlfingerstr. 9 • 82194 Gröbenzell
E-Mail: 
dr.bernd.rieder@jugendsozialstiftung-dr-rieder.de
www.jugendsozialstiftung-dr-rieder.de
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Nur für Überweisungen in 
Deutschland, in andere EU-/EWR- 
Staaten und in die Schweiz sowie 
nach Monaco in Euro. Bitte Melde-
pflicht gemäß Außenwirtschafts-
verordnung beachten!
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0 8 Eine soziale Stütze 
im Kinder – und 
Jugendbereich 
des Landkreises



Bei Spenden über 200 € 
erhalten Sie eine gesonderte 
Spendenbescheinigung.
Bei Spenden unter 200 € ist Ihr 
Kontoauszug für das Finanzamt 
ausreichend.

Jugendsozialstiftung der Familie Rieder
Graßlfinger str. 9, 82194 Gröbenzell
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Inklusionslauf
Einlauf der Inklusionsfußballmannschaft 
des 1. SC Gröbenzell bei einem Turnier.  
Die Jugendsozialstiftung übernahm die  
Kosten der Trainingsanzüge für die  
Mannschaft.

„Kinder für Kinder“
Bücherspende von Schulkindern
Schülerinnen und Schüler der Gröbenzeller 
Bernhard-Rößner-Schule veranstalten einen 
Büchermarkt zugunsten der Jugendsozial-
stiftung. 330 € kommen zusammen!

Wir förderten bis November 2017  
soziale Kinder- und Jugendprojekte, z.B.
•  Die ehrenamtliche Hausaufgabenbetreuung  

in der Ährenfeldschule Gröbenzell
•  die „Aktion Schultüte“ für Schulanfänger in 

Familien am Existenzminimum
•  die ehrenamtliche Hilfe für Neugeborene  

im ersten Lebensjahr durch das „Brucker 
Forum“ („wellcome“)

•  einen musikalischen Workshop der  
Cäcilienschule Fürstenfeldbruck für Kinder  
mit geistiger Behinderung

•  verschiedene Aktivitäten  des Elternkreises  
behinderter Kinder in Olching

•  Kurse zur praktischen Berufseinstiegs- 
begleitung in der Eugen-Papstschule  
Germering und der Pestalozzischule FFB

•  Die Möblierung der offenen Spielzimmer  
für Kinder im Frauenhaus FFB u.a. 

•  das Projekt Familienpaten des  
Kinderschutzbundes FFB u.a.

•  Kinder im Puchheimer  
Jugendkammerorchester 

•  verschiedene Turniere der  
Inklusionsfußballmannschaft  
des 1. SC, Gröbenzell u.a.

•  das Projekt „Heimat (W)orte“  
des Turmgeflüster e.V. FFB

•  Deutschunterricht für unbegleitete  
Kinder und jugendliche  
Asylbewerber ( Berufsschule FFB,  
AK Asyl Gröbenzell)

• Kinder in Pflegefamilien.

Wir förderten Kinder und Jugendliche  
in sozialer Not, z.B. durch Übernahme 
•  der Gebühren für Musikunterricht und  

ein Musikschulwochenende
• der Kosten von Schulausflügen  
 und Klassenfahrten für viele Schulkinder
•  von Betreuungskosten einer Fachkraft für 

einen autistischen Jungen
•  der Gebühren für die  Nachmittagsbetreuung 

vieler Schulkinder
•  der Kosten für den Schulbus
•  der Kosten für therapeutische Reitstunden
•  erheblicher Arztkosten für eine  

außergewöhnliche, kostenaufwändige  
medizinische Behandlung

•  der Kosten für ein Fußballcamp


